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Präsident v Levetzow Meine Herren heute vor 25 Jahre
ÄM 24 Februar 1867 wurde der erste knnstituirende nord
deutsche Reichstag eröffnet Ich beschränke mich darauf hieran
zu erinnern und bin überzeugt daß meine Bemerkungen man
ches Gefühl und manche Erinnerung wachrufen werden Bei
fall Ich nM noch hinzufügen daß von den jetzigen Mitglie
dern des Hauses 5 Mitglieder schon damals dem Hause ange
hörten es sind dies die Abgeordneten von Bennigsen Graf
Hompesch Rich er Freiherr v Stumm Haiberg und Freiherr
V Unruhe Bomst lnrze Zeit später traten ein am 2 März
1367 Abg Bebel am 12 März Abg v Forckeribeck und am
5 Apiil Ab Rkichenipergcr so daß also 8 Abgeordnete aus
der ersten Session noch jetzt Mitglieder des Hauses sind Von
dem aus 15 Beamten und Unterbeamten bestehenden damaligen
Bureau des Hauses sind jetzt nur noch im Amte der Kanzlei
rath Schallopp damals Stenograph der damalige Kanzlei
sekcetär jetzige Botenmeister Ristow und der Kanzleidiener
Koch So sehr bat sich im Lause ter Jahre die Sache ver
hindertAn erster Stelle steht auf der Tagesordnung der Antrag der
sozialdewokratischen Partei Auer u Gen auf Beseitigung
der Zölle auf Nahrungsmittel der zur zweiten Be
rathung gelangt

Abg Bock Gotha Soz Unsere zustimmende Haltung den
Handel Verträgen gegenüber kann uns nicht abhalten den
Kampf gegen die Lebensmittel Zölle fortzusetzen Wenn man
uniern Antrag für aussichtslos häU so erinnere ich daran daß
noch vor kurzer Zeit überhaupt jede Zollermäßigung aussichts
los schien Wir sind in derselben Lage wie der Herr Reichs
kanzler der bei den Handelsverträgen auch gegen den Strom
schwimmen mußte Die Wirkungen der Kornzölle die man
agrarischerieits versprochen sind nicht eingetreten wohl aber
ganz andere Im Thüringer Walde ist die ganze Industrie
Äon der Vertheuerung der Lebensrnittel betroffen worden Die
Eigenthumsvergehen mehren sich in erschreckender Weise Das
wird nicht etwa von gegnerischen Blättern konstatirt sondern
ilipp uno klar von der Gothaischen Regierungszeitung zuge
geben die den Wochenlohn jener Distrikte auf 5 7 Mark an
giebt An den Grenzen hat die Schutzzöllnerei den Schmuggel
in Blüthe gebracht In vielen Landestheilen ist man zum
Roßfleischessen geschritten Heiterkeit Ich meine nicht das
Roßleber Diner aber an dem Roßfleischessen das im Central
hotel in Berlin stattgefunden hat baben sich allerdings die
wohlhabenden Leute betheiligt Das Menu war opulent ge
nug und wenn Sie dem Arbeiter die Mahlzeit so schmackhaft
wie bei jenem Diner Herrichten wird er sich gern mit Pferde
fleisch begnügen Die Verbrechen deren Zunahme man konsta
tirt betreffen meistens das Eigenthum und haben mit der Ver
rohung nichts zu thun Die Großbauern freilich leiden nicht
Noth das erhellt aus den Berichten über die fchwelgeri chen
Bauernhochzeiten n Schleswig fürchtet man sogar von dem
üppigen Leben der Bauern für die Einfachheit der Pastoren
Heiterkeit Die Renten der Preußischen Domänen haben sich
in den letzten 30 Jahren verdreifacht Das spricht nicht sür
den landwirtschaftlichen Nothstand Die Lage der Kleinbauern
werden Sie nicht durch die Lage der Zölle verbessern Mir
haben dieie Leute persönlich erklärt sie legten keinen Werth
auf die Getreidezölle da sie doch kein Getreide zu verlaufen
hätten 23 Aecker muß der Bauer haben wenn er Getreide
verkaufen will aber wie viel Leute haben noch diese Zahl in
ihrem Besitz In vielen Landestheilen hiben die Leute jetzt zu
Leinöl und Rüböl gegriffen um ihren Mehlbrei für den sie
nur 10 Pfennig anwenden können zu würzen Langsam ver
hungern die Leute und dies zu erkennen sind die Herren der
Rechte gar nicht in der Lage weil sie keine Berührung mit
dem Volke haben Wenn ein solides Familienleben wieder
Platz greifen soll worauf man jetzt von allen Seiten dringt
dann muh man dies durch Beseitigung aller Lebensmittelzölle
zu ermöglichen suchen Wem es Ernst ist mit der Noth des
Volkes der muß für unsern Antrag stimmen

Abg Frhr von Maxteuffel kons Ich bitte den An
trag abzulehnen Nach den ausführlichen Erörterungen über
die Getreidezölle bei Gelegenheit der Handelsverträge brauchte
ich nichts weiter zu sagen wenn nicht der Herr Vorredner so
viel Ungeheuerlichkeiten und Unglaubhaftigkeiten vorgebracht
hätte daß ich diese doch entkräften muß Die Herren freuen
sich über die Handelsverträge weil sie meinen die Schutz
zöllnerei sei damit gefallen Nach den Zulagen des Herrn
Reichskanzlers hoffe ich im Gegentheil daß die Getreidezölle
auf der Höhe von 3,60 Mk erhalten bleiben Bravo rechts
Bei einer Schädigung der Landwirthe durch Aushebung der
Zölle würde das Deutsche Reich bald in schwere Bedrängniß
gerathen Sehr wahr rechts Dann bat der Herr uns das
Bild einer Familie vorgeführt die den ganzen Tag über sich
nur von einem Mehlbrei zum Preise von 10 Pf nährt Ich
Halte diese Familie vorläufig noch für apokryph Könnte eine
Familie nur 10 Pfennig täglich zu ihrem Unterhalt verwenden
so müßte sie ja Armenunterstützung erhalten Wieviel macht
denn übrigens der Zoll auf 10 Pfennige Mehl aus Dafür
daß die Aufhebung der Zölle einen solchen Nothstand verhindern
könne ist der Herr Vorredner den Beweis schuldig geblieben
Der Roggen stand vor Abschluß der Handelsverträge 246 jetzt
211 Ich möchte nun den Nachweis dafür haben daß dieser
Abschlag von 35 Mk sich im Gewicht des Brodes geltend ge
macht hat Daß die Löhne nicht besser geworden sind bestreite
ich entschieden Ich will statistisch nachweisen daß sie sich um
Z0 pCt gebessert haben Sehr wahr rechts Zu der Löhnung
in Geld muß man außerdem doch auch noch die Naturallöhnung
Hinzurechnen Unter der Aushebung der Getreidezölle würden
Millionen leiden nur sehr wenige würden Nutzen davon haben
die sozialdemokratischen Agitatoren Lachen bei den Sozial
demokraten Beifall rechts Abg Buhl natl Ich kann
dem von Herrn Abg Bock vorgebrachten Beispiel dafür daß
der Bauer kein Interesse an den Getreidezöllen habe ein
anderes entgegenstellen welches ich schon bei Besprechung der
Handelsverträge erwähnte Ich habe speziell die Verhältnisse
emes Bauern in der Pfalz untersucht der auf 30 Morgen Ge
treide baut und davon außer dem Gebrauch für leine 9köpfige
Familie noch 101 Ctr verkaufen konnte Die Zölle haben also
für solche Leute doch eine wesentliche Bedeutung Die hohen
Kartoffelpreise hängen mit den Getreidepreisen gar nicht zu
sammen sie sind lediglich eine Folge der schlechten Ernte Ich
halte die Beibehaltung der Getreidezölle für eine wesentliche
Bedingung für den Fortbestand unserer Landwirthschaft

Graf von Behr Behrenhoff Reichspartei Ich weiß
Nicht was die Herren Sozialdemokraten mit ihrem Antrag er
reichen wollen ein Erfolg hier im Haule ist doch ausgeschlossen
Ich finde auch daß die Herren heute nichts Neues vorgebracht
haben und daß das Vorgetragene früher besser gesagt worden
ist ich glaube die Herren werden das auch selber fühlen
Widerspruch links Sie wiederholen hundertmal schon wider

legte Behauptungen als wenn sie unanfechtbar wären Sehr
wahr rechts Hier fangen Sie damit Niemanden ich glaube
aber auch kaum daß Sie im Lande noch Gimpel finden werden
Was soÄ man sagen wenn Sie behaupten die Löhne wären
nicht gestiegen Die Löhne fiir die ländlichen Arbeiter find um
50 pCt gestiegen such die der freien Arbeiter sind höhere ge

worden Eine andere Behauptung ist die daß nur Wenige
an den Kornzöllen Interesse hätten Fragen Sie einmal die
auf Naturallöhne gestellten Arbeiter ob sie ein Interesse an
diesen Zöllen haben Die Getreidepreise sollen sich einfach um
den Zoll erhöhen Als ob wir nicht auch ohne Zölle hohe Ge
treidepreise und umgekehrt bei hohen Zöllen niedrige Preise ge
habt hätten Die Preise hängen von den Zöllen mcht ab Der
Hinweis auf den Kartoffelpreis ist c st recht unzutreffend Das
sind alles Behauptungen die oft wid legt sind aber wenn die
Herren sich nicht überzeugen lassen wollen so wird mir das
auch heute nicht gelingen Ihre Reden sind ja nur bestimmt
nach außen agitatorisch zu wirken daß J n das in land
wirthschaitlichen Bezirken gelingen wird gicubs ich allerdings
nicht Sehr wahr rechts Warum verlangen die Herren
nicht auch die Aushebung der Jndustriezölle Ihr Vorgehen
ist ja ganz einseitig Ruf links Kommt noch Meine Freunde
und ich stehen nach wie vor auf dem Standpunkte daß wir es
nicht für nötbig halten des Näheren auf derartige Ausführungen

einzugeben Betfall rechts
Abg Bamberger freis Wir stehen aus dem Boden des

Antrages dies will ich erklären um keinen Zweifel über unsere
Stellung aufkommen zu lassen Der Antrag ist vor 2 Jahren
schon zu einer ganz andern Zeit eingebracht worden und nun
kommen die eingekrornen Töne aus der Münchhaulenschen
Trompete heraus Heiterkeit Wenn wir heute für den An
trag stimmen so sind wir doch der Ansicht daß er für die
Regierung angesichts der neuen Handelsverträge nicht gangbar
ist Sie verfügt momen an nicht über die Mittel den Ausfall
der Zölle zu decken Sollte der Antrag zur dritten Lesung
gelangen so werden wir ihn in unserm Sinne zu modifiziren
suchen Abg Bebel Sozdem Wir haben mit unserm
Antrag nnr den Standpunkt eingenommen den wir immer
konsequent behauptet haben Wir würden und das sage ich
Herrn Bamberger den Antrag jetzt eingebracht haben auch
wenn er nicht schon früher von uns gestellt worden wäre
Eine bestimmte Grenze läßt sich freilich nicht ziehen wo der
Nutzen aus den Zöllen ansängt Bauern im Schwarzwald
müssen bei 50 Hektar manchmal noch Getreide zukaufen andere
in fruchtbaren Gegenden baben Nutzen bet 3 Hektar Das
steht aber fest daß dieses Jahr allen Landwirthen mit kleinerem
Besitze verhängnißvoll gewesen ist Die Löhne im Osten sind
Hungerlöhne sie treiben die Arbeiter noch dem Westen wo sie
sich trotz höherer Lebensmittelpreise besser stehen Die Natural
löhne sind keine genügende Lobnergänzung Wäre dies der
Fall so würde nicht die Auswanderung im Osten dieie Dirnen
sionen angenommen haben Thatsächlich liegt ein Nothstand
vor der durch ungerechte Zölle erzeugt durch ihre Aushebung
beseitigt werden muß Beifall bei den Socialdemokraten

Abg Graf von Holstein ksns In landwtrthschaftltchen
Kreisen und in kleinen Städten werden hohe Getreidepreise
gewünscht In Zeiten niedriger Getretdepreile sind die Ver
hältnisse auf dem Lande und in kleinen Städten erbärmliche
gewesen Dem Herrn mit den 23 Acker Land möchte ich
wünschen daß ein landwirthschaftlicher Wanderlehrer zu ihm
kommt dann wird er wirthschaften lernen und zufrieden sein
dem sozialdemokratilchen Wanderlehrer aber wird er die Thür
weisen Beifall rechts

Nach einem Schlußwort des Antragstellers Bock wird der
Antrag gegen die Stimmen der Sozia demokcaten und Frei

sinnigen abgelehntZur ersten Berathung gelangt demnächst der sozialdemokrati
sche Antrag Auer u Gen betreffend die Aufhebung v n
Wirkungen des Sozialistengesetzes

Der Antrag bezieht sich auf die folgenden Punkte
1 Zuwiderhandlungen gegen das Socialistengesetz oder gegen

Anordnungen welche aus Grund desselben erlassen sind sollen
straffrei sein Eingeleitete Strafverfahren sind einzustellen
2 Auf Grund des Sozialistengesetzes beschlagnahmte Gegen
stände sollen auf Antrag zurückgegeben werden Z Beschränkun
gen der Gewerbefreihei Betrieb tm Herumziehen auf Grund
des Sozialwengesetzes sollen nicht fortdauern

Abg StadtHagen Soz Die Summe der Verfolgungen
und Existeuzvernrchtungen die Summe von Haß und Unge
rechtigkeiten die durch das Sozialistengesetz hervorgerufen ist
können Sie nicht beseitigen Aber es hat sich eine eigenthüm
liche Rechtsprechung ausgebildet die noch immer das Sozialisten
geletz zu Grunde legt das ist namentlich der Fall bei der
Frage der Theilnehmerschaft an der Verbreitung von Druck
schriften Auch ist es zweifellos alsch daß auch noch nach dem
1 Oktober 1390 alw nach Aushebung des Gesetzes Ver
urteilungen auf Grund desselben erfolgt sind Man hat die
Verbreiter von Flugblättern in dem Bereiche des Belagerungs
zustandes verfolgt die Sozialdemokraten welche solche Flug
blätter verbreitet haben hat d e Behörde Dank ihrer Ver
folgungssucht Präsident v Levekow unterbrechend Behörden
haben niemals Verfolgungslucht größtentheils gefaßt Die
Vergehen sind noch nicht verjährt Wir verlangen daß konfis
zirte Druckschriften und VeremSkassen die nicht durch Richter
spruch zu vernichten oder einzuziehen sind den Eigenthümern
zurückgegeben werden Endlich soll auch das Verbot gegen
Buchhändler und Kolporteure wonach diesen auf Grund des
Sozialistengeietzes der Gewerbebetrieb untersagt ist aufgehoben
werden nachdem das Gesetz aufgehoben ist Wir wollen also
jedem Versuch dieses todte Gesetz dreien Schandfleck der Ge
setzgebung weiterwirken zu lassen abschneiden

Präsident v Levetzow Ein Gesetz das von dem Kaiser
unterzeichnet vom Bundesrath eingebracht und vom Reichs
tage angenommen ist einen Schandfleck der Gesetzgebung zu
nenneu ist unzulälsig Abg Klemm Sachsen kons Ich
will mich kurz fassen eine lange Rede würde mir auch nichts
helfen Vergebens sprichst Du viel um zu versagen der
Andre hört von Allem nur das Nein Wenn ich auch die
mildthätige und humane Gesinnung die dem Antrage zu
Grunde liegt anerkenne so kann ich mich als Jurist doch nicht
dazu verstehen die Dauer des Gesetzes und die Dauer der
Folgen die auf Grund des Gesetzes verhängt sind zu identi
fizieren Beides hängt nur oberflächlich zusammen Das So
zialistengesetz ist nicht aufgehoben sondern bloß abgelaufen
Es ist nach seinem Aolaus nicht wie früher erneuert Damit
sind aber die Folgen die das Gesetz gehabt hat nicht außer
Kraft gesetzt Wir können nicht die Hand dazu bieten die
Folgen eines Gesetzes aufzuheben als wenn wir es für un
richtig oder schädlich hielten Wir halten das Gesetz noch heute
für nützlich und nothwendig Sehr richtig rechts aus den
selben Gründen aus denen wir es prolongiren wollten und
unsere ablehnende Haltung gegenüber dem Antrage ist lediglich
eine Konsequenz unserer Stelluug zum Sozialistengesetze selbst

Abg Spähn Centv Wir können ur theilweise kür das
Gesetz eintreten Was den ersten md zweiten Punkt anbe
trifft so müssen wir uns diesen gegenüber ablehnend Verhalten
während wir für Nr 3 eintreten würden falls nachgewiesen
werden kann daß in der Praxis derartige Fälle vorkommen

Abg von Bar freis Das Geletz war ursprünglich für
eine bestimmte Zeitdauer erlassen ähnlich wie dies beispiels
weise bei Vieh Einfuhrverboten geschieht Die Wirkungen bei
Letzieren können sich auch auf die Zeit nach Aufhebung der
Einfuhrverbote erstrecken Es wäre hier aber nachdem das
Sozialistengesetz gefallen ist doch angebracht wenn eine Art
Amnestie gewährt und einer Jndakatur welche noch mit dem
Gesetze rechnet ein Ende gemacht würde

Hiermit ist die Diskussion geschlossen

Der sozialdemokratische Antraf au Uebernahme der A p o
eken auss Reich wird von der Tagesordnung abgesetzt

Ueber eine Petition betreffend die Verleihung der Rechte
der juristischen Person an Jnnun gsaus s chü sse schlägt die
Petitionskommilsion vor zur Tagesordnung überzugehen

Die Abg Heltzsch und Genossen kons beantragen sie
dem Reichskarzler zur Erwägung zu überweisen Berichter
statter Abg Metzger Sozdem Die Petitions Kommission
schlägt Ihnen Uebecgang zur Tagesordnung vor besonders
nachdem Herr von Boetticher in der Sitzung vom 24 November
vorigen Jahres die Erklärung abgegeben hat daß dem Wunsche
der Petenten aus dem Wege der Gesetzgebung Rechnung ge
tragen werden kann Abg Hartmann kons Grade aus
der Erklärung des Herrn von Boetticher geht hervor daß die
Verbündeten Regierungen sich schon mit Erwägnngen über
diese Angelegenheit beschäftigen Deshalb halte ich es für an
gemessen die Petition dem Reichskanzler als Material zur
Erwägung zu überweisen Abg Hitze Ctr spricht sich in
gleichem Sinne aus

Das Haus beschließt Ueber gang zur Tagesordnung
Nächste Sitzung Donnerstag 1 Uhr Teleg aphengesetz

Wahlprüfungen

Ar der MM und UMKlckKW
Halle 25 Februar

Städtische Kommissionen
Bau Kommission

Sitzung Freitag den 2ß Februar cr Nachmittags 5 Uhr
im Amtszimmer des Herrn Stadtbaurath Lo Hausen

Tagesordnung
1 Aenderung der Straßenausbaubedingungen 2 Lesung
2 Verbreiterung der großen Ulrichstraße
3 Kanalisiruug des östlichen Bebauungsplanes
4 Trottoirisirung des Ratbskellerneubaues
5 Anbringung von Firmenschildern an den Läden des Raths

kellerneubaues in der Schmeerstraße
Petitions Kommission

Sitzung Sonnabend den 27 Februar cr Nachmittags 5 Uhr
im Magistrats Sitzungszimmer

Tagesordnung
1 Petition von Anwohnern der Pulverweiden Wasseran

schluß betr
2 Desgl wegen Wetterführung der Stadtbahn durch die

Wuchererstr nach Trotha
3 Desgl wegen Entschädigung erlittenen Schadens
4 Desgl Pflasterung einiger Straßen im 2 communalen

Wahlbezirk

Geh Rath Prof r GrSfe unser berühmter
Augenarzt in dessen Absicht es eigentlich gelegen am
Schluß des laufenden Vierteljahres aus seiner akademischen
Stellung zu scheiden hat sich jetzt da die Wahl seine
Nachfolgers bis zu dem genannten Zeitpunkt nicht ihre
Erledigung finden dürfte einem Wunsche des Cultus
ministeriums folgend entschlossen auch während des bevor
stehenden Sommersemesters weiter noch seines Amtes zu
walten Der hochverdiente Gelehrte wird also noch bis
zum Herbst d I seine akademische wie seine ärztliche
Thätigkeit ausüben

Die kaiserliche Leopoldiuisch Earoliuische deutsche
Akademie der Naturforscher hat zu Mitgliedern er
nannt Professor der Botanik vr Wilhelm Schtmper in
Bonn Professor der Botanik Vr Carl Müller an der
Forstakademie in Hannoverich Münden Professor der
Botanik Dr A Garcke Custos am königl Museum in
Berlin Professor der Physik vr Paalzow an der tech
nischen Hochschule und Kriegsakademie in Berlin Pro
fessor Dr R Bergh Primar Arzt am Veetre Hospital iO
Kopenhagen Dr Heinrich Stilling Professor der patho
logischen Anatomie an der Universität in Lausanne

2 Der studentische Misfionsverew hielt gestern
Abend zur Nachfeier des Mtssionsfestes im Rosenthal
eine Versammlung ab welche sehr zahlreich besucht war
Nach einer kurzen Eröffnungsansprache seitens des Vor
sitzenden nahm Herr Professor Dr Haupt Halle daS
Wort zu ein m längeren Vortrage über die Heidenmission
Herr Pastor Pfau Habakuk sprach über das Verhält
niß der vier Fakultäten zur Mission Herr Mission
inlpektor Vr S chreib er Barmen über die große
Erfolge der Mission aus Sumatra wohin demnächst tn
Missionsdiensten Herr vr W a r n e ck Rothenschirmbach
sich begeben wird Letzterer sprach über ein Missions
jubiläumsjahr und theilte mit daß das laufende Jahr
1892 nicht allein das 400ste Jahr nach der Entdeckung
Amerikas sei sondern daß im Jahre 1892 auch das
100jährige Bestehen der ersten freien evangelischen Mis
sionsgesellschaft zu verzeichn sei Der Vorsitzende
dankte dem Redner Namens der Versammlung und sprach
den Wunsch aus daß der Abend segensreich wirken möge

s Vierter kommunaler Wahlbezirksverei In der
gestern Abend unter Vorsitz des Herrn Gastwirths Nesfe
in Haase s Hotel stattgehabten Monatsversammlung
wurde Bericht erstattet über das bestens verlaufene 10
Stiftungsfest welches einen Kostenaufwand von 130 MZ
verursachte Die Petition des Vereins um Regelung
des Töpferplanes ist in zustimmendem Sinne beantwortet
worden Jauch hat man behördlicherseits den Anfang
zur Schaffung besserer Verhältnisse in dem Durchgange
Zinksgarten Brunnenplatz gemacht In der Bahnhofs
frage wurde wie schon einmal im Bürgerverein für städti
sche Interessen angeregt worden die Uebergabe des vom
neuen nach 5 dem alten Empfangsgebäude führenden soz
Sachsengängertunnels für den öffentlichen Verkehr für sehr
wünschenswerth erachtet um dadurch den sich immer
mehr steigernden Verkehr durch die Delitzscherstraße zu
entlasten wodurch auch ein regerer Verkehr nach dem
Süden der Stadt erschlossen würde Ebenso erscheint
eine Zuführung der Straßenbahnen nach oem Ausgange
des Tunnels empfehlenswerth wodurch neben der bereg



icn Straßenentlastung eine direkte Straßenbahnverbindung
mit der Merseburgerstraße hergestellt und die Strecke
noch rentabler würde Eine diesbezügliche Petition soll
an beide städtischen Behörden gerichtet werden Weiter
wurde beschlossen beim Magistrat die Anlegung von
Schulgärten ähnlich wie vor der Mädchenbürgerschule
an der Steinstraße zur Zucht von Unterrichtspflanzen
zu beantragen In der Angelegenheit unserer städti
schen lateinlosen bisher Vklasstgen Realschule wurde die
Einfügung weiterer 2 Klassen behufs Ausdehnung der
selben zu einer Oberrealschule für dringend nothwendig
erachtet Im Weiteren wurde der Vorstand veranlagt
bet den maßgebenden Behörden auf die Durchlegung der
Forsterstraße von der Kruckenbergstraße nach der Krausen
straße die z Z großentheils in unpasstrbarem Zustande
sich befindet dauernd hinzuwirken

D Der Haus uud GrnudSefilzer Bereiu hielt gestern
Abend in der Tulpe unter Vorsitz des Herrn Zimmer
Meisters Pfaul eine Versammlung ab in welcher der
Jahresbericht erstattet wurde Der Verein welcher 726
Mitglieder zählt hatte im verflossenen Geschäftsjahre eine
Einnahme von 1377,69 Mk und eine Ausgabe von
1116,05 Mk so daß ein Uebelschuß verbleibt von 261,64
Mk Das Gesammtvermögen des Vereins betrugt
1983,68 Mk Bei der Vorstandswahl wurden die Herren
Hildebrandt Gundlach Speck Pfaul undThie
mann wieder und für den nach Berlin verzogenen
Herrn Obertelegraphisten Fischer Herr Lehrer Winkler
neu gewählt Dem Rechnungsführer wurde Decharge
ertheilt

Der hiesige Tischlermeifter Sterbekassenverein
hielt gestern Abend in der Wohnung des Rendanten
Herrn Dietsch seine Jahresversammlung ab Der Rech
nungsbericht ergab im Vergleich zum vorigen Jahre eine
Mehreinnahme von Mk 167,05 sowie einen Bermögens
Bestand von Mk 6447,13 Die Zahl der Mitglieder
beläuft sich auf 41 ein Sterbefall war im letzten Jahre
nicht zu verzeichnen Der bet der königl Regierung ge
stellte Antrag das Sterbegeld von 120 auf 150 Mk
zu erhöhen ist genehmigt worden da für jedes Mitglied
die Sterbekassenleistung durch den vorhandenen Vermögens
bestand gedeckt ist werden seit dem Jahre 1883 keine
Beiträge mehr erhoben und weitere Mitglieder nicht mehr
aufgenommen

Coupoufälscher Die Couponfälscher welche durch
Vordruck von Zahlen die Werths von deutschen Retchs
anleihescheinen und Preußischen Consols fälschlich er
höhten wodurch auch in Halle uns Giebichenstein mehrere
Gewerbetreibende erheblich geschädigt wurden sind in der
Person eines Kellners eines Kaufmanns und eines
Malers ermittelt und vor einigen Tagen von der Leip
ziger Strafkammer mit mehrjährigen Zuchthaus bezw
Gefängnißstrafen belegt worden Die Verhandlungen
welchen auch Beamte der hiesigen Criminalpolizei und
die geschädigten Gewerbetreibenden beiwohnten fanden
unter Ausschluß der Oeffentlichkeit statt

Stadttheater Als Tristan in Wagners Tristan
und Isolde verabschiedet sich Herr Kammersänger Gudehus
am Freitag Abend vom hiesigen Publikum Am Sonntag
Nachmittag aelangt als Fremdenvorstellung bet halben
Preisen die Mascaqni sche Oper Cavalleria Rusticana
zur Aufführung Vorher wird mit Rücksicht auf das
auswärtige Publikum nochmals das Weihnachtsmärchen
Prinzessin Dornröschen gegeben Am Sonntag Abend

geht Wagners Tannhäuser in der bisherigen Besetzung im
Abonnnement auf Kartenfarbe blsu in Szene

Die Bockbierfeste im Patzenhofer Brauerei
Usschank welche noch bis einschließlich nächsten sonntag

stattfinden erfreuen sich allabendlich zahlreichen Zuspruchs

In der That bereiten dieselben den Besuchern welchen
Bockbierlieder und Kappen gratis verabreicht werden bet
edlem Gerstensaft und Musik einige vergnügte Stunden

O Verlasse die 36er Halle Einem uns mitge
theilten Gerücht zufolge dessen offizielle Bestätigung aller
dings abzuwarten bleibt soll es tm Plane der zuständigen
Behörden liegen unsere 36er nach Colmar zu verlegen
wogegen die dort garnisonirenden Jäger Bataillone dann
aus dem Reichslande nach ihren früheren preußischen
Garnisonen zurückkehren würden für Halle sollen als
Besatzung zwei Bataillone des 27 Infanterie Regiments
tn Frage kommen Wir geben die vorstehenden Mit
theilungen wie gesagt als unverbürgtes Gerücht unter
aller Reserve unseren Lesern bekannt

Berliu Kölner JagdzAge Mit Beginn des
Sommerzayiplanes werden die vier Berlin Kölner Jagd
züge die Mittags von Berlin bezw Köln über Stendal
Hannover Minden Düsseldorf einerseits Magdeburg
Hildesheim Eisleben Holzminden andererseits fahren
versuchsweise nach amerikanischer Art mit größerem Komfort
als wir ihn bisher bet uns gewöhnt gewesen ausgestattet
werden Die durchweg neuen sehr elegant ausgestatteten
Wagen find derart mit einander verbunden daß die Rei
senden sich ungehindert durch den ganzen Zug bewegen
können Die Verbindung zwischen je zwei Wagen ist
wie bet dem kaiserlichen Sonderzuge durch Schutzleder
umschlossen Die Bewirthschaftung der tn diesen Zügen
befindlichen Speisewagen hat der hiesige Bahnhofswirth
Herr G Riffel mann übernommen Die Wagen sind
sämmtlich als Salons hergestellt mit kleinen Tischchen
Sesseln Spiegeln c ausgestattet Die Züge bestehen
aus Wagen erster und zweiter Klasse

Besitzwechsel Das Vergnügungslokal Zum
Waldkater bei Schkeuditz ist gesteru durch Kauf in den
Besitz des Herrn Gastwirths Fr Schmidt aus Burg bet
Retdeburg übergegangen

D Einbruch Im Hotel zur Tulpe drang gestern
Abend gegen 6 Uhr ein Unbekannter durch Einsteige tn
tas Zimmer eines Kellners warf die tm Koffer befind

lichen Gegenstände durcheinander und suchte anscheinend
nach Geld Einen hinzukommenden Kellner bedrohte er
ergriff aber auf dessen Hilferuf die Flucht und konnte
bis jetzt auck nicht ermittelt werden

D Ei Schor stei vra d brach heute Morgen In dem
Grundstück Ecke Leipzigerstraße und Sandberg aus Der
schnell zur Stelle befindlichen Feuerwehr gelang es bald
das Feuer zu löschen

Auf frischer That ertappt wurde ein Dieb welcher
auf den Boden eines an der Sterngasse belegenen Grund
stücks zu gelangen wußte und dort nun damit beschäftigt
war sich Wurstwaaren zc anzueignen Als der Misse
thäter merkte daß man ihm auf der Spur war ent
wischte er durch eine Luke auf das Dach des Nebenhauses
und versteckte sich auf dem Boden des letzteren wurde
aber entdeckt und zur Haft gebracht

Gestohlen wurden von arbeitsscheuen Burschen
während der Nacht eine Menge Wurstwaaren Die Thäter
wurden ergriffen und dingfest gemacht Ferner wurde ge
stohlen aus einem Grundstück an der Schwemme ein
Brühfaß aus einem Restaurant am Berlin ein hellbrauner
steifer Filzhut aus einer Bodenkammer an der Lessing
straße eine Haarkette mit Goldbeschlag 1 gold Siegelring
1 gelbseidene Weste und 1 Cigarren Etui aus einer
Schlafstube an der Schmiedstraße 35 Mark baares Geld
sowie eine silberne Cylcnderuhr mit Goldrand

Broswz d Reich
Omerfurt 24 Februar Nach dem ausgegebenen Geschäfts

bericht des hiesigen Vorschußvereins pro 1891 betrug der Ge
schäftsumsatz 3911355 Mk 73 Pfg Es betrugen der Reinge
winn 16724 Mk 65 Pfg darunter derjenige des Waarenlontos
incl Waaren Zinsen mit 10922 Mk 67 Pfg die Stamman
tgeile 223266 Mk 06 Pfg, die Hastsumme der 735 Mitglieder
s 300 Mk 220500 Mk, der Reservefond 46154 Mk 62 Pfg
das Spareinlagenkonto 515917 Mk 17 Pfg Der Generalver
sammlung wird die Vertheilung einer Dividende von 7,6 pCt
Voraeschlagen werden

Sanaerhausen 23 Februar Der Vorstand des hiesigen
liberalen Vereins hatte für den vergangenen Sonntag eine
Versammlung nach hiesiger Schweizerhütte einberufen zu der
sich gegen 700 Personen aus Stadt und Land eingefunden
hatten Reichstagsabgeordneter Dr Max Rüge aus Potsdam
beleuchtete zuerst den neuen Volksschulgesetzentwurf Darauf
machte unser Abgeordneter Dr Krause aus Berlin noch einige
ergänzende Mittheilungen über den genannten Entwurf
Rauschender Beifall der Zuhörer lieb erkennen daß alle mit
den Ausführungen der Redner einverstanden waren Die Ver
sammlung nahm dann folgende Resolution einstimmig an Die
heutige Versammlung erblickt in der Annahme des Volksschul
gesetzentwurss eine große Gefahr für die geistige Entwickelung
unseres V lkes und ist besorgt daß die darin erstrebte kon
fessionelle Einseitigkeit statt der von der Regierung davon er
hofften Sicherung des konfessionellen Friedens eine Verschär
fung der konfessionellen Gegensätze und die darin zugestandene
Mitherrschaft der Kirche über die Schule wegen des damit auf
die Lehrer ausgeübten jede Freudigkeit im Amte erstickenden
Zwanges statt der beabsichtigten Stärkung des religiösen
Sinnes der chuljugend vielmehr eine Schwächung desselben
herbeiführt Die Versammlung erwartet deshalb von dem
Abgeordnetenhause daß es den vorgelegten Gesetzentwurf da
grundsätzliche Aenderungen nicht in Aussicht stehen ab
lehnt

Hildesheim 23 Februar Die in den Tagen vom 12
und 20 Februar an der hiesigen berechtigten LandWirth
schaftsichule abgehaltene Abgangsprüfung hatte das er
freuliche Ergebniß daß sämmtliche 14 Schüler der ersten
Klasse das Zeugniß der Reife für den einjährig freiwilligen
Militäl dienst erhielten Drei Abiturienten konnten auf Gründ
des guten Ausfalls ihrer schriftlichen Prüfung von der münd
lichen Prüfung entbunden werden

Gerstungen 23 Februar Die am vorigen Sonntag hier
stattgehabte national liberale Versammlung war von mehr
als 200 hiesigen Einwohnern besucht Als erster Redner sprach
Herr Dr Krumbholz Eilenach und gab einen ausführlichen
politischen Rückblick auf die letzten zwei Jahre nach dem Rück
tritt des Fürsten Bismarck von seinem Posten als Reichskanzler
Der zweite Redner Herr Dr Westphal Golha berührte die
gegenwärtige Lage wie sie durch das Anwachsen der Sozial
demokratie und durch Errungenschaften des Centrums geschaffen
sei Auch er schließt sr den Rücktritt Bismarcks an des
Mannes der eine gewichtige Autorität hinterlassen der sich
nicht von den Strömungen im Volke leiten ließ der mit eige
ner und eiserner Energie das Ruder des Staatsschiffes lenkte
Ihm folgte der einfache schlichte Offizier Caprivi und mit
diesem Wechsel wuchs der Einfluß der Centrumspartei und
ihrer Anhängsel Redner berührte weiter die Mißstimmung
die das letzte Jahr in Folge der Theuerung und der ungün
stigen Geschäftslage in der Bevölkerung hervorgerufen halte
und schließt mit einem Hinweis auf die drohenden Gefahren
von beiden Seiten den Sozialdemokraten und Römlingen
beides seien keine nationalen Parteien Im Wahlrecht könne
ein Jeder leiner Meinung Ausdruck geben er solle es im Hin
blick auf die Devise die sich die Nationalliberalen auf ihr
Banner geschrieben haben Erst das Vaterland dann die Par
teien Als dritter Redner svrach noch Herr A Hentze Elle
nach über die Bildung eines Rechtsschutzvereins in unserem
Kreise Diese Vereine haben wie das Beispiel des Gemein
nützigen Vereins gegen Wucher an der Saar beweist schon
reichlichen Segen gestiftet gar mancher langwierige Prozeß
u s w ist durch denselben beglichen mancher Landwirth
und Kleingewerbetreibende gegen wucherische Ausbeutung ge
schützt worden

Gotha 24 Februar Eine neuen Kurs kündet das für
die Mitglieder m d Freunde des Evangelischen Bundes
im Herzogthum Coburg soeben erschienene siebente Flugblatt
an Von der erkannten Aufgabe des Bundes Wehren und
Bauen will der coburgische Hauplverein nunmehr das Wehren
gegen Rom denen überlassen welche mitten im Feuer stehen
dagegen hat er in dem fast rein evangelischen Herzogthum der
zweiten Aufgabe sich angenommen er will bauen Der
coburgische Hauptoerein will innere Mission treiben und zwar
besonders au dem Lande Er erkennt daß die Lage des
Armen auf dem Lande oft die denkbar traurigste ist daß die
Kranken besonders schlimm daran sind denn von Krankenpflege
ist da keine Rede Die Ortsgruppen des evangelischen Bundes
sollen im Verein mit den Kirchengemeinden für Armenunter
stützungsfonds wie auch für moraliche Besserung sorgen sie
sollen die Einführung einer geordneten Krankenpflege wenn
möglich mit Anstellung von Diakonissinnen herbeiführen und
für die im Alter von 2 6 Jahren stehende Dorfjugend Kleiu
kinderbewahranstalten errichten

Eisenach 23 Februar Innerhalb der hiesigen deutsch
srei sinnt gen Partei war es seit längerer Zeit recht still
geworden mau hatte es gegenüber dem Zwiespalts zwischen
der deutschfreifinnigen Parteileitung in Berlin und dem Abge
geordneten Harmening vermieden zur Frage der Boden

besitzreform eine Stellung zu nehmen die für den Abgeord
neten hätte von kritischer Bedeutung werden können Am W
Februar aber ist Herr Harmening vor einer deu schfreisinnigen
Varteiversammlung hier wieder erschienen und hat in einem
Vortrage über die politischen Strömungen der Gegenwart
sich vernehmen lassen wobei er zu dem Schlüsse kam daß er

u dem deutschfreifinnigen Parteiprogramm stehe und daran
festhalte über seine Stellung zur Bodenbesitzreform hat er sich
aber vollständig ausgeschwiegen Auch ans der Versammlung
wurde dieser wunde Punkt nicht berührt man schloß den
Abend vielmehr mit einer Resolution gegen die preußische
Volkslchulaesetz Vorlage

Eisenach 53 Februar Das Großh Staatsministerium
Abth der Finanzen bringt wiederholt zur Kenntniß daß die
sämmtlichen nicht schon früher zur Rückzahlung ausgesetzten
Inhaber Schuld Urkunden der Großh Sächsischen Staats
anleihen vom 1 Sept 1864 und vom 1 März 1864 seit
1 März 1391 rückzahlbar sind und von der Staatsschulden
tilguugskasse in Weimar eingelöst werden eine Verzinsung
daher von dem genannten Rückzahlungstage an nicht mehr
stattfindet

Mittweida Die Feier des 25jährigen Jubiläums des
Technikum Mittweida Sachsen findet am 19 bis 21
März statt Die Anstalt kann mit Genugthung ans das erste
Vierteliahrhundert ihr s Bestehens zurückblicken zählt sie doch
im laufenden Schuljahr, nicht weniger als 1198 Schüler
welche die Abtheilung für Maschinen Ingenieure und Elektro
techniker bez dte für Werkmeister besuchen Unter den Ge
burtsländern der Schüler bemerken wir Deutschland Oester
reich Ungarn Rußland Schweiz Großbritannien Dänemark
Holland Italien Rumänien Schweden Norwegen Bulgarien
Serbien Spanten c aus Asien besonders Java Ostindien
aus Afrika Egypten Kapland Oranje Freistaat ferner Nord
und Südamerika Brasilien Argentinien Uruguay Chile Ve
nezuela Die Ausnahmen für das nächste Sommerhalbjahr
beginnen am 19 April Aufnahmen in den unentgeltlichen
Vorunterricht finden von Mitte Februar bis Ende März jeder
zeit statt Programm und Jahresbericht erhält man unent
geltlich von der Direktion des Technikum Mittweida Sachsen

Universitäts Nachrichten
Die Professoren der Theologie Konsistorialrath Dr

Heinriei Marburg und Dr Gottschick Gießen haben den
Ruf Ersterer nach Leipzig Letzterer nach Tübingen angenom
men während Professor Cremer GreifSwsld einen solchen
nach Leipzig abgelehnt hat

Zum ordentlichen Professor in Halle an Stelle des nach
Leipzig berufenen Dr Sievers wurde ernannt Privatdozent
Dr Conrad Burdach

Zu außerordentlichen Professoren wurden Dr Pfeiffer
Agrikulturchemie für dte Universität Jena und Dr Will
Chemie für Berlin ernannt

Der Agrikultnrchemiker Dr Ger lach folgt einem Rufe der
brasilianischen Regierung um eine Versuchsstation nach deut
schem Muster einzurichten

In den Ruhestand tritt der Professor der orientalischen
Sprachen und Oberbibliothekar Geheimer Hofrath Krehl in
Leipzig

Gestorben ist am 16 Februar der bedeutende englische Mathe
matiker Dr Thomas Archer Hirst

Wissenschaft Kunst und Literatur
Im Verlage von H Reuther in Berlin ist ein von

hoher und kompetenter Stelle ausgehendes Mahnwort eines
Konservativen erschienen welches sich betitelt Dte Pri
vatlchule nach dem Entwurf eines Volkslchul Ge
setzes Das Schristchen macht mit wohlthuender Entschieden
heit unter staatlichen und nationalen Gesichtspunkten Front
gegen die Schulvorlage Wir entnehmen demselben folgende
Betrachtung Es ist nicht zu viel behauptet wenn wir sagen
daß durch den Entwurf das bestehende Reckt fundamental um
gekehrt wird Nach dem Entwurf ist die iffentliche Volksschule
nur das wbstdiäre Erziehungsinstitut welches nur dann vor
handen sein muß wenn und soweit für den Unterricht nicht
anderweit durch Privatschulen genügend gesorgt ist Die
Privatschulen sollen in dem Maße das Prinzipale Erziehungs
institut sein daß im Falle einer genügenden Unterweisung der
schulpflichtigen Jugend in den Privatschulen sogar der Zwang
zur Erhaltung der bestehenden öffentlichen Schulen mindestens
aber der Zwang zur Errichtung neuer Volksschulen nicht mehr
bestehen wtrd Die öffentliche Diskussion der Gründe welche
für die im Entwurf beabsichtigte Neuregelung der wechselsei
tigen Beziehungen des öffentlichen und des privaten Schul
wesens maßgebend gewesen sind ist sehr erschwert ja nahezu
unmöglich gemacht weil nun weil Gründe sür diele funda
mentale Umgestaltung in den Motiven nicht angegeben sind
Es ist wohl ein in den Annalen unserer Gesetzgebung bisher
nicht oft dagewesener Vorgang daß in einer Frage von solcher
Wichtigkeit den gesetzgebenden Körperschaften eine vollständige
Preisgabe des bestehenden Rechtes zugemuthet worden wäre
ohne daß die Regierung es für erforderlich erachtet hätte diese
Zumuthung auch nurl mit einem Worte zu rechtfertigen Es
ist einem konservativ denkenden Manne nicht leicht gegen einen
Gesetzentwurf der Regierung aufzutreten es wird dies um so
schwerer je mehr anerkanntermaßen die Vorschriften über das
öffentliche Volksschulwesen konservativen Anschauungen entgegen
kommen wir müssen einschränkend einschalten daß sie in
manchen Beziehungen über sie hinausgehen es handelt sich
aber um ine Angelegenheit von solcher Bedeutung für unier
gesammtes inneres Volksleben daß Schweigen Unrecht sein
Würde

Vermischtes
Hamburg 24 Februar Hans v Bülow gedenkt gutem

Vernehmen nach seinen ständigen Wohnsitz in Hamburg zu
nehmen Der Meister hat sich bereits in den hamburgischen
Staatsverband aufnehmen lassen und gleichzeitig das hamburgi
sche Bürgerrecht erworben Er war bisher mehrere Monate
jährlich in Hamburg anwesend wo er seit einigen Wintern die
großen Bülow Concerte im Convent Garten geleitet hat
ähnliche Concerte tn Berlin will er auch ferner noch geben
indeß von größeren Reisen in Zukunft Abstand nehmen Der
jetzt im 62 Lebensjahre stehende Componist will m Hamburg
auch ferner Musikunterricht eriheilen

Die Firmen Stumm und Krupp sollen sich nach der
K Z, neuerdings entschlossen haben die Weltausstellung zu

Chicago zu beschicken
In der letzten Sitzung der Hamburger Bürger

schaft fand eine längere Besprechung über den äußeren
Schmuck des neuen Rathhauses statt Die Rathhaus
Baumeister hatten etwa 500,000 Mark durch den Senat be
antragt um in den Nischen des Rathhauses ungefähr zwanzig
deutsche Kaiser Standbilder aufzustellen die aus Brouee ange
fertigt werden sollten Der bürgerschaftliche Ausschuß empfahl
eine erhebliche Herabminderung des Betrages und die Her
stellung von Standbildern aus Sandstein die jedenfalls um
die Hälfte billiger sein würde Nach langer Berathung ent
schloß sich die Bürgerschaft jedoch im Interesse des monumen
talen Bauwerks den Betrag zu bewilligen und der Ausführung
tn Bronee zuzustimmen indeß mit der Bedingung daß nicht
nur eine Anzahl von deutschen Kaisern sondern auch die hol
steinischen Herzoge und Grafen die sich um die Entwickelung



Hamburg verdient gemacht haben berücksichtigt werden
Ebenso sollen auch die älteren Bürgermeister Hamburgs die
sich einen geschichtlichen Namen erworben haben eine monumen
tale Ausstellung am Rathhause erhallen Es wurde bei Ge
legenheit dieser Vorberatbung zugesichert daß das neue Ge
bäude jedenfalls am 5 Mai d I als am fünfzigjährigen
Erinnerungstage an dem das alte Rathhaus ein Raub der
Flammen wurde gerichtet und im Jahre 1895 so weit fertig
gestellt werde daß es von den Behörden bezöge werden könne
Von einem Redner wurde bemerkt daß die innere Ausstattung
und Ausschmückung des Rathhauses jedenfalls noch 3 Millionen
Mark kosten werde Der ganze fertige Bau wird nach seiner
Vollendung über 1V Millionen Mark kosten

Ueber einen neuen amerikanischen Eisenbahnraub
wird gemeldet Aus der Newyork Central Eisenbahn zwischen
Syracufe und Rochester ertönte Plötzlich während der Fahrt
ein Alarmpfiff Dem Zugführer kam die Sache verdächtig
vor und er begab sich in den Expreßwagen wo er einen
maskirlen Mann vor and der gerade im Begriff war den
Geldlchrank auszuleeren Der Expreßbeamte war verschwun
den Mit vorgehaltenem Revolver zwang der Räuber den
Zugführer das Zeichen zu voller Fahrgelchwindigkeit zu geben
Als der Zug an der nächsten Station ankam fand man den
Zugführer aus mehreren Wunden blutend bewußtlos in dem
Ezpreßwagen liegen Der ganze Fußboden des Wagens war
mit den Werthsachen bedeckt Der Räuber hatte sich entfernt
Die Bahnbeamten erblickten jedoch unter der Menge bald einen
Mann der durch fein Benehmen den Verdacht auf sich lenkte
Sie wollten ihn festnehmen er sprang aber auf den nächsten
Güterzug und hielt mit zwei Revolvern Alles von sich fern
Die Beamten spannten eine Lokomotive ab und fuhren damit
dem Güterzug nach Bald hatten sie den Räuber eingeholt
der fortwährend seine Revolver abfeuerie Als er sich nicht
mehr zu helfen wußte sprang er vom Zuge herab bemäch
tigte sich des ersten besten Wagens und fuhr in das Land
hinein Der Sheriff folgte ihm jedoch bald mit einer Schaar
noch und nahm ihn gefangen Der Räuber nannte sich William
Croß wahrscheinlich ist er der berüchtigte Elsenoahnräuber
Oliver Perrv

Das Rauhe Haus in Rußland Das Rauhe Haus
hatte Jahrzehnte hindurch in den deutschen Ostieeprovinzen
eine größere Zahl blühender Erziehungsanstalten durch
seine Brüder besetzt so in Na wa Reval Mitau Riga In
Riga allein standen 4 große Anstalten mit einigen hundert
Kindern bis dahin unter Le tu g von Brüdern des Rauhen
Hauses Nachdem bereits mehrere Hausväter trotz langjähriger
reich gesegneter von den betreffenden Vorständen in jeder
Hinsicht anerkannter Arbeit au den vorgenannten Orten einem
höheren Druck haben weichen muffen werden nun nach einer
Ende Januar d I erschienenen Verfüzung des Kurators im
Dorpater Lehrbezirk auch die letzten in den Ostleeprovinzen
noch stationirten Brüder ihre dortige Stellung auszugeben
genöthigt um in die deutsche Heimath zurückzukehren Wie
mannigfach das Rauhe Haus gerade von Rußland aus bis
dahin in Anspruch genommen worden erweist die Thatsache
daß im letzten Jahrzehnte seit Ostern 1832 bis heute
allein kür das Paulinium Pensionat ca 60 Knaben aus
den Ostseepronvinzen 30 aus Petersburg und Moskau 2V aus
dem übrigen Rußland 6 aus Finnland also über 100 Kna
ben im Ganzen gemeldet worden sind Freilich finden
Knaben vom Auslande nur in ganz beschränktem Maße Aus
nahme

Handel und Verkehr
Bericht der Börse zn Halle a S

Holte a S den 25 Februar 1W2
5 mit Ausschluß der Maklergebühr per 1000 Kilo netto

Weizen ruhig 200 215 M nominell feinster märkischer
und ausländischer über Notiz Rauhweizen 200 206 M

Roggen besser 208 216 M nominell Gerste Brau
ruhig 172 190 M feinste über Notiz Futter 150 160
M Hafer fest 150 158 Mk neuer Mais ameri
Mixed ohne Angebot 133 145 M Donaumais 160 166 M
Neuer ungarischer Mais 150 155 M ohne Handel Raps
268 275 M Rübsen Sommerübsen250 260M Erbsen
Bikt ruhig 200 210 M, feinste über Notiz Wicken
ohne Handel Kümmel excl Sack per 100 netto ohne Handel
40 42 M Stärke incl Faß von 100 Kilo Inhalt pro 10g
Kilo netto Hall Prima Weizen rudig 43,50 44,50 Mk ab
fallende Sorten dilliger Maisstärke incl Sack sür 100
Kilogr brutto bei geringen Vorräthen 38,50 39,50 M

per 100 Netto
Linsen 30 bis 40 Mark Bohnen 18,00 bis 20 Mark Lu

Pinen Mk Kleesaaten Mohn blauer 56 58 Mk Mohn
grauer 46 48 Mk Esparsette 25 00 27,50 Mk Rothklee
80 96 118 Mk Schwedischer Klee 100 130 155 M
Weißklee 90 120 150 W Gelbklee 40 50 60 M

Futterartikel fest Futtermehl 17,00 18,00 Mk Roggen
kleie 13,00 14,00 M 11,75 12,25 MkÄjelzWMeMeie 11,75 12,25 W Malzkeime helle 12 13
duvkle 11 12 Beark Oelknchen 14,00 bis 15,00 Mk

Malz 29,25 31,25 M Ruböl 56,00 Mk nominell
Petroleum 23,50 M Solaröl 16,00 Mk
Spiritus still per 10000 vtter l 65,50 Mk Kartoffel
spritus mit VerbrauchSabgabe 46,00 otk

Sächsisch Thüringische Actiengesellschast sür Braun
kohlen Verwerthung zu Halle a S Der Aufsichtsrath
hat die Erhöhung des Äctienkapitals um 1189200 Mk durch
Ausgabe von 991 Stück Actien ä 1200 Mk zum Eurse von
110 aus 4999 200 Mk beschlossen

Zörbiger Credit Verein L derer Kotxsch u Co
Dem 1891er Geschäftsbericht entnehmen wir daß bei einem
Gesammt Umsatz von 34 Millionen Mk ein Reingewinn von
60145 Mk erzielt worden ist Als Dividende sollen 8 pEt
ertheilt werden

Standesamt Halle a S Meldung vom 23 Februar
Aufgeboten Der Restaurateur August Heene Liebenauer

straße 26 und Anna Rabe Biumenstr 7 Der Conditor
Max Reiling Leipzig und Marie Köhler alte Promenade 4d

Der Handarb Hermann Deparade Gerbergasse 6 und
Minna Schulze Ackerstr 1 Der Maurermstr Otto Linges
leben Dryavderstr 16 und Mariha Rieger Magdeburgerstr
49 Der Kaufmann Willy xennicke Leipzigerstr 40 und
Jda Werner Rasfineriestr 9b Der Bäckeimstr Karl Schmidt
und Anna Harzer kl Ulrichstr 13

Eheschließung Der Forstausseher Franz Brunnemann
Forttbaus Hinterheide und Magdalene Steinbrück Wuchererstr 2

Gebore Dem Fadrikarb Max Stierwald 1 S Ferdinand
Franz Fritz Zwingeistr 24 Dem Handarb Ludwig Kutzner
1 S Robert Wilhelm Hospitalplatz S Dem Schlosser
Robert Medel 1 T Marie Therese Emma Thoistr 31
Dem Schmied Wilhelm Orth 1 T Hedwig Henriette Frieda
Streiberstr 10 Dem Handarb Hermann Huske 1T Frieda
Saalberg 16 Dem Kaufmann Wilhelm Thiel 1 S Klein
schmieden 10 Dem Schuhmachermstr Karl Kraule 1 T
Anna Elsa Friedlichst 12 Dem Salzsieder Paul Moritz
1 T Gertrud Elisabeth Anna gr Klausstr 17 Dem
Bürstenmacher Gustav Thiemann 1 T Anna Louise Emma
Lessingstr 21 Dem Brauer Wilhelm Berger 1S Friedrich
Wilhelm Vereinsstr 1 Dem Musiker Georg Meine 1

S Eduard Otto Geiststr 41 Dem Schlosser Bernhard
Schnärz 1 T Margarethe Elisabeth Streiberstr 21

Gestorben Der Dienstmann Luis Süße 511 Lndwigstr
8 Des Schlossers Hermann Hartmann Ehefrau Emilie geb
Müller 45 I alter Markt 20 Der Zimmermann Paul
Weiland 35 I Ludwigstr 5 Der Schuhmachermstr Albert
Langrock 36 I Klinik Der Strafanstaltsaufseher Friedrich
Elch mann 52 I am Kirchthor 16 Des Conditors Eduard
Weißflog Ehefrau Helene geb Lorenz 41 I Klinik Der
Postgehilfe Wilhelm Jähnigen 22 I Diakonissenhaus Des
Brennmstrs Luis Dietrich Ehefrau Johanne geb Paablch 55
I Klinik Die Wittwe Luise Koch geb Kießler 64 I
Karlstr 1 Des Werkzeugmachers Karl Henze S Arno 7
M alter Markt 16 Die Wittwe Auguste Wirth geb Krieg
66 I Steinbocksgasse 2 Die Wittwe Albertine Werner
geb Martini 66 I Friesenstr 22 Der Arbeiter Karl
Kramer 39 I Oberglaucha 36 1 unehel T

Meldung vom 24 Februar
Aufgeboten Der Handarb Anton Schimborowski und

Anna Malczak Ludwigstr 11 Der Handarb Karl Schmiede
und Emma Gölicke Schützengasse 2 Der Schlächter Emil
Thon und Auguste Patzotd Berlin Der Kaufmann Rudolf
Ebers Halle und Olga Quilitzsch Wittenberg Der Berg
mann Friedrich Schmidt Nietleben und Wilhelmine Wendler
Schkeuditz

Eheschließungen Der Hondarb Friedrich Zwarg und
Elisabeth Raab Weingärten 20 Der Fabrikarb Wilhelm
Schütz Giebichenstein und Marie Schade gr Schloßgasse 6

Der Schmied Hermann Brandt Weidenplan 6 a und Wil
helmine Leonhardt Thurmstr 24 Der Cigarrenmacher Her
mann Kobilke und Anna Becelewska Kellnergaffe 8

Geboren Dem Kaufmann Friedrich Mösenthin 1 S
Andreas Max Heinrich Karl Krukenbergstr 3 Dem Hand
arbeiter Konstantin Kokot 1 T Konstantia Martha Beesenerstr
5,6 a Dem Mechaniker Gustav Lösche 1 T Minna Anna
Wörmlitzerst 4 Dem Schuhmachermstr Wilhelm Wesenberg
1 T Martha Elsa Albrechtstr 5 Dem Kaufmann Otto
Mulerrt 1 S Friedlichst 11 Dem Invaliden Paul
Löwenberg 1 S Walther Paul Martinsberg 4 Dem
Markthelfer Ernst Knöfel 1 T Anna Martha Mittelwache 3

Dem Maurer Hermann Leopold 1 S Karl August Willy
Spitze 29 Dem Schmied Theodor Wonneberger 1 s Ernst
Otto Zwingerstr 25 Dem Büreau Assistent Gustav Franke
1 T Elisabeth Valide Gertrud Charlotte am Kirchthor 8
2 unehel S 2 unehel T

Gestorben Frau Charlotte Keller geb Fleischmann 60 I,
Siechenstation Des Handarb Franz Seupt Ehefrau Amalie
geb Müller 28 I Klinik 2 unehel S 1 unehel T
todtgeb

Letzte Telegramme
Hamm 24 Februar Der Westfälische Städte

tag welcher 89 Theilnehmer zählte hat den Entwurf
eines Volksschulgesetzes einstimmig abgelehnt Namentlich
wurde die Beschränkung des Rechtes der Kommunen auf
die Schule stark getadelt und die Vorlage in konfessioneller
Beziehung als ungeeignet bezeichnet weil sie eine Ver
schärfung anstatt einer Beruhigung der Gegensätze zur
Folge hab n werde Oberbürgermeister Windthorst Hamm
der Neffe des Centrumsführers und frühere sorschrittliche
Abgeor eic h elt eine glänzende Rede gegen das Prinzip
des Entwurfs

München 24 Februar Die Abgeordnetenkammer be
endete die Berathung des Zolletats Der auf Baiern ent
fallen Antheil an den Reichszöllen wurde auf 22 100 000 M
angesetzt Die Verlegung des Hauptzollamtes in Pfronten
nach Fuessen wurde abgelehnt

Lentschan 24 Februar Der Militärattache der
deutschen Botschaft in Wien Oberstlieutenant v Deines
ist gestern hier eingetroffen um dem h er garniionirenden
34 Infanterie Regiment dessen Chef K iser Wilhelm II
ist dessen Bild zu überbringen Heute wurde das Portrait
tu Anwesenheit des kommandirenden Generals des 6 Armee
korps Grafen U xküll Gyllenband und des Offizierkorps
des Regiments in der festlich geschmückten Osfiziersmesse
feierlich enthüllt Hieran schloß sich ein Festessen in der
Osfiziersmesse an welchem der Oberstlieutenant v Deines
der kommandirende General die Generalität das Offizier
korps des Regiments sowie der Obergespan und der
hiesige Bürgermeister theilnahmen Die ersten Toaste bei
demselben warden aus Kaiser Wilhelm und Franz Joseph
ausgebracht

Pest 24 Februar Der österreichische Finanzmtnister
kommt morgen hierher Abgesehen von dieser Begegnung
werden die beiden Finanzmtnister von jetzt ab öster persön
lich verkehren um die Währungsfrage ordentlich in Gang
zu bringen Als Tag für den Zusammentritt der Wäh
rungsausschüsse ist der 8 März bestimmt den Ausschüssen
werden im Ganzen fünf Fragepünkte vorgelegt werden

Bern 24 Februar Die spanische Regierung ersuchte
den Bundesrath die schweizerischen Unterhändler zum
Zwecke der Vereinbarung eines neuen Handelsvertrags zu
bezeichnen und erklärte sich grundsäßlich bereit die An
sätze d s neuen Minimalzolltarifs zu ermäßigen

Brüssel 24 Februar In Folge der ueuerdings wieder
feindseligen Haltung der Kammermehrheit gegenüber dem
Referendum wird der Rücktritt d s Ministeriums erwartet
die klerikale Partei befindet sich im Zustande größter Ver
wirrung

Paris 24 Februar Rouvier konferirte von 2 /z bis
Zi/z Uhr mit Carnot und gedenkt jeoensalls bis morgen
die Bildung des Kabinets zu beenden Meine Infor
mationen von heute Morgen über die voraussichtliche Zu
sammensetzung des Kabinets werden bestätigt nur ioll der
Unterrichtsminister Bourgeois der der radikalen Fraktion
angehört Schwierigkeiten machen Auch war Nachmittags
das nicht gerade unwahrscheinlich klingende Gerücht ver
breitet Ribot werde durch den ehemaligen Botschafter in
Petersburg de Laboulaye ersetzt werden und an Stelle
Waddingtons Botschafter in London werden Wahr
scheinlicher ist daß Bourgeois fowohl wie Ribot bleiben

Paris 24 Februar Rouvier hatt Vormittags mit
mehreren Mitgliedern des früheren Ministeriums eine
Unterredung Er beabsichtigte Nachmittag 2 Uhr zu
Carnot zu gehen Eine Mittheilung aus amtlichen
Kreisen erklärt die Nachricht daß Rothschild gestern von
Carnot empfangen worden ist und diesen dringend ersucht

habc Mouvier mit der Bildung des neuen Ministeriums
zu beauftragen für falsch

Paris 24 Februar Rouvier nahm die Bildung des
neuen Ministeriums an Fast sämmtliche frühere Minister
verbleiben voraussichtlich im Amte Neu eintreten würden
Burdeau Unterricht Raynal Marine Felix Faure
öffentliche Arbeiten und Loubet Justiz

Paris 24 Februar Dem Vernehmen nach tritt das
neue Ministerium mit der Erklärung vor die Kammer
daß die Unterhandlungen mit Rom niemals den Charakter
tragen welchen ihnen gewisse Zeitungen beigelegt haben
Das Ministerium werde an der Hand diplomatischer
Schriftstücke beweisen daß das bisherige Cabinet die Rechte
Zes Staats zu wahren niemals außer Acht ließ Die
Radialen betrachten das neue Cabinet mit nicht verhehltem
Mißmuth die Rechte beurtheilt es günstiq

Paris 24 Februar Bezüglich des Dynamitdiebstahls
n Soisysous Etiolles meldet das Journal desDebats
die Polizei welche wegen der großen Anzahl der noch nicht
aufgefundenen Patronen beunruhigt sei habe besondere Maß
nahmen zur Sicherung der spanischen Botschaft getroffen
Den Anarchisten sei es gelungen einen Theil des Dyna
mits nach Spanien zu schaffen

Stadt Theater in Halle a S
Direktion Julius Rudolph

Freitag den ÄK Februar 18SA
1K4 Vorstellung Vorstellung auster Abonem

Letztes Gastspiel des Kammers
von der Kgl Hofoper zu Berlin

Handlung in 3 Akten von Richard Wagner
Personen

Tristan
König Marke
Isolde

urwenal
Brangäne
Ein Hirt
Ein Steuermann

Hans Keller
Joachim Kromer
Karl Brinkmann
Martha Rothe
Richard Hofer
Wilhelm Langefeld

Schiffsvolk RUter und Knappen
Schauplatz der Handlung Erster Aufzug Zur See auf dem
Verdeck von Tristan s Schiffe während der Ueberfahrt von
Irland nach Kornwall Zweiter Auszug In der Königlichen
Burg Marke s in Kornwall Dritter Aufzug Tristan s Burg

in Bretagne
5 Tristan Heinrich Gudehus als Gast

Nach dem 1 und S Aufzuge 15 Minuten Pause

Erhöhte Opern Preise
Kassenöffnung V Uhr Ansang 7 Uhr

Ende nach V 11 Uhr

Sonnabend de S7 Februar 18SS
16S Vorstellung 1SS Abonn Borstell Farbe roth

Schauspiel in 4 Akten von Erckmann Chatrian

Sonntag den S8 Februar 18SÄ
Nachmittags 3 Uhr

SV Fremden Vorstellung bei halbe Preise

Oper in 1 Akt von Pietro Maseagni
Hierauf

Zum letzten Male
VoriUrösvIivii

Weihnachts Märchen in C Bildern von Görner i
Musik von Stiegmann

Abends V/2 Uhr
166 Vorstellung 123 Abonnem Voistell Farbe blau

nnd der Sängerkrieg auf der Wartburg
Große romantische Oper in S Auszügen

von Richard Wagner

Meteorologischer Bericht des Hall Tagebl
Wetteraussichten sür den 26 Februar

Bei Südostwind Fortdauer des mäßig warmen
Wetters ohne wesentliche Niederschläge

Barom Thermometer Zeuch

Zeit Std red 0 nach t Mt Wind Wetter

MW Luft

24 ,2 8 Uhr 7Ü2 0 i 4,0 4 3 2 S5 8 0 Z heiter

25 2
7 Uhr 753 0 i 2,5 I 2 0 95 8,0 Bedeckt

2 Uhr 753,8 I 7,5 6,0 75 8 0 Bedeckt

Ans dem Geschäftsverkehr
thTllen die häufig an Catarrhen leiden die leicht zu Halsleiden

oder Heilerkeit neigen verschaffen sich bestmögliche Linderung
durch Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen Je nach
der Schwere der Erkrankung nimmt man zu wiederholten Malen
des Tages 3 6 obiger Pastillen in heißer Milch aufgelöst
Die günstige Wirkung macht sich baldigst wahrnehmbar die
Catarrhe treten nickt so heftig auf und die Sckleimlösuug voll
zieht sich ohne die sonst bei chronischen Catarrhen ermattenden
Anstrengungen Fay s ächte Sodener Mineral Pastillen
kosten nur 85 Plg in den Apotheken und Droguerien
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MÄ ITägl gewählte Speifsnkarte
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Mit Vergnügen gebe ich meine Erfahrungen von Dr Jäger s Wollsystem unter den
mannigfaltigsten und erprobtesten Umständen kund JH nahm dieses System im Laufe des
Sommers 1882 an Die Resultate waren so befriedigend daß ick mich entschied diesem System
während einer Reise um die Weit anzufangen Ich war nahezu ein Jahr abwesend und bereiste
einen beträchtlichen Theil von Indien Ceylon und Java besuchte auch Australien und die ver
einigten Staaten

Während weiner ganzen Reise erfreute ich mich der vollkommensten Gesundheit und war
nicht einmal durch einen Schnupfen belästigt Das Normal Wollsystem scheint mir sür heiße
Klimate und bei raschem Wechsel der Temperatur hervorragend augemesse zu
sein bewahrt den Körper wirklich vor Erkaltungen und beschützt vor der mäßigen
Hitze der tropischen Sonne

Alles in Allem kann ich nur meine vollste Zufriedenheit über Nr Jäger s Normal
Wollsystem ausdrücken und kann es Jedem warm empfehlen der eine ähnliche Reise unternimmt
oder beabsichtigt sich in den Tropen niederzulassen

London

Im Innere Afrikas
Das bekannte Werk von Herrn Reichskommissar v Vin5igiebt unter Anderem

folgendes interessante Urtheil
Als Unterzeug empfiehlt sich Wolle Baumwolle nur dann wenn die Haut sehr reizbar

sein sollte Bon nnS hat übrigens Niemand sich in der Wolle unbehaglich gefühlt
trotzdem wir nicht daran gewöhnt und unsere Unterzeuge zu stmk und zu schwer waren Die
dünne sogenannte Jägerwolle scheint am empfehlenswerthesten zu sei soll aber
möglichst oft gewaschen werden

An die Haut als Regulator der thierischen Wärme werden in dem tropischen Afrika er
höhte Ansprüche gestellt Die ganze Hautober fläche glitzert im Sonnenlicht von minimalen Schweiß
perlen deren Verdunstung jedoch eine auffallend rasche ist Hierdurch erklärt es sich daß Er
kältungen so leicht austreten Beim Austritt aus der schattenlosen hnßen Savanne in den kühlen
Urwald empfindet mav infolge der schnellen Schweißverdunstung und der damit verbundenen Haut
abkühlung ein plötzbches Frösteln und das Bedürfniß Hals und Brust warm zu halten Bei der
artigen raschen Temperatur wechseln giebt Wollkleidung uicht allein ein angenehmes Wohl
behagen sondern auch den sichersten Schutz gegen Erkältungen

Die alleinig concesiisnirten Fabrikanten der echten Professor r G
Jage scheu Rormaluuterkleider sind

HV WSKnS in StuttgartNiederlagen in allen größeren Städten Europas

Julius Svvkvr
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Die Kenntniß des

Das durch seine gioßeWrk
iomke t überall bekannte be
rühmte

M MIwelches von den höchsten
Stellen geprüft und
empfohlen worden ist führt die

Schutzmarke auf den
Schachteln und ist zu haben a

25 und 50 in zI elkvn

in Krankhmsf spec
Magenkrank

leiten behufs naturgemäßen
arzneilose Heilweise ertheilt

Mld kaxmull
I5r iiS iiK irKvr tr 4 IISprechstunden Morg 8 10Uhr

Nachm 2 3
I amLeipziger Thurme
II alte Promenade Reitb

lll Mori zwinger
Alle drei sind geöffnet von früh

s Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffee jCaeao
Milch
Aleischbrühe 5
Selterwasser
Limonade

Marken zu 5 H welche sich be
sonders zu Geschenken an Bedürftige

eignen und in den drei Hallen ver
wendet werden können sind in allen
drei Hallen sowie bet Herrn Kauf
mann Ecke der Leipziger
u Königstraße bei Herrn Kaufmann

Bernburaerstraße 12 und
V rn ri cke Zwingerstraße 3
v haben

Barbiergkhülst
gesucht Antritt sofort tei

Groitzfch
Ein Mädchen nlchl muer 17

Jahre welche im Elternhaus
chlafen kann wird 1 März ze
ucht Frau ZI I i ut Char
ottenstraß 7 III links

für jeden Stmerzahicr
ist die Kenntniß des mit der nach

stsn Veranlagung in Kraft tretenden

0

ZZvrlt

Einkommen
Steuerge setze

Der Preis für das 64 Seiten
starke in Umschlag geheftete und
beschnittene Exemplar ist

20 M
Vorräthig in der

Wcdiiitt Zlieses Platls

Die beste Einreibung bei
Gicht Rheumatismus
Miederreißen Kopf
schmerzen Hüftweh
Rückenschmerzen c ist
Richters

Aras AWlches Z AM Pm WM
ist wichtig für

Jedermann
Die neue Ausgabe desselben in

16 187 S in Umschlag kartonnirt
Preis 75 Pfg ist vorräthig in

der Expedition d Blattes

Das seit mehr als 20
Jahren in den meisten Fa
milien als schmerzstillende
Einreibung bekannte Haus
mittel ist zuSOHu I i
die Flasche in fast allen
Apotheken zu haben Da
es Nachahmungen giebt so
verlange man beim Einkauf
gkfl ausdrücklich
Anker Paiu Expkller/

il rurnjöi xi us I in

LN2 ÄUNslSU USZSöP 91 03

ru uui W uskuns n us V

Stube u Kammer parterre
zu Werkstatt oder Wohnung zum
1 April zu vermiethen

Barfüßerstraße 61

zum Preise von 350 sofort
od spät z vermiethen

MMftrch N Prl
ff Wohnung f 0 Mk
z verm Näh beim Hausmann

Zu vermiethen zum 1 Aprt ds
Js event auch später zu beziehen
In der Blnmenthalstraße IS
Parterre I u II Etage durch
gchends große schöne Z mmer

Preis 1000 bis 1200 5
In der Wörmlitzerstr so

Ludwig et
Die Bel Etage der Villa i 850

Wohnungen v je 3 Stuben c
zu 350 und 450

In der Wnchererstraße 4Y
Eins Parterre Wohnung f 500 6

Das Nähere über alles Stein
siroße 43 im Comtoir bei F
Kuhnt

Wl hnuugeu von 3SV bis
5 8S Mk zu vermiethen

Z MazilttUztrftrche N
ist die vollständig renovirte Bel

z Etage 5St ,2K Bad u Zub
R zu billigem Preise zu vermiethen
5 Näheres Gr m ichstraße 57

Ein ruhiges möbl Zimmer
sofort gesucht Adr unter Chiffre
V SS in der Exped ds Blattes

Wohu z 150 u 500 S1 /4,z
bez Bernb Str j2l H Boigt
Wchmg,SÄ r i
nnd Zuöfhör sofort oder später
zu vermiethen Näh zu erfragen
Desfauerstraße S im Comptoir

Mlr M Woh
2 St K K u Zub sof od
spät zu verm

Famitien Nachrichten

Die Beerdigung des
Kaufmanns
HsrtivlN I rÄpp
findet am Sonnabend
den S7 d M Rach
mittags S/z Uhr von
der Kapelle des Süd
friedhofes aus statt
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